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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SV Weißblau-Allianz München II : TSV Dachau 65 VII 
Dienstag, 10.10.2023, 19:45 Uhr

TSV Dachau 65 VII spielt unentschieden beim SV Weißblau-
Allianz München II in einer packenden Partie

Nach ca. 195 Minuten Spielzeit nahm der TSV Dachau 65 VII beim 7:7 gegen den SV Weißblau-
Allianz München II in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) einen Zähler mit. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit 7 Fünf-
Satz-Spielen und einem Satzverhältnis von 30:31.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Manger / Gattinger gewannen gegen Kratz / Brauchle mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Es war ein langes Spiel, bis Bredl / Kinner ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Jaros / Ederer quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand nachfolgend die im Voraus anhand der TTR-
Werte als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Markus Manger und Karlheinz Kratz, bevor sich
der Gastspieler mit 1:11, 11:9, 11:6, 7:11, 9:11 durchsetzte. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Unglücklich war
Bernhard Gattinger in der Partie gegen Arthur Jaros, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Einen Zähler für
die Gäste musste Harald Bredl am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Florian Ederer in der
auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Zwar
brachte Thomas Brauchle Manfred Kinner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Manfred Kinner mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des SV Weißblau-Allianz München II
und des TSV Dachau 65 VII in die Box. Einen umkämpften Erfolg feierte Markus Manger beim 8:11,
11:8, 11:13, 11:9, 11:3 gegen Arthur Jaros, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Bernhard Gattinger beim 11:6, 11:6, 12:14, 11:
7 gegen Karlheinz Kratz doch überlegen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Harald
Bredl eine 1:3-Niederlage gegen Thomas Brauchle kassierte. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 4:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Florian Ederer war für Manfred Kinner letzten Endes wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht einen Satzgewinn überließ Harald Bredl
seinem Gegner Arthur Jaros beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Nach gewonnenem ersten Satz gab Markus Manger das Spiel gegen Thomas
Brauchle noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam
Bernhard Gattinger gegen Florian Ederer dann besser ins Match und gewann die Partie noch im
fünften Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Manfred Kinner und Karlheinz Kratz holten am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Manfred Kinner und Karlheinz Kratz entschieden, das
Manfred Kinner letztendlich gewann. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Weißblau-Allianz München II nun ein Punktekonto von 3:1
Punkten auf, während der TSV Dachau 65 VII vor dem nächsten Spiel, das am 23.10.2023 gegen
den SC Au ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Weißblau-Allianz
München II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.10.2023 gegen den SC Au.

 Statistik:
 SV Weißblau-Allianz München II

Doppel: Manger / Gattinger 1:0, Bredl / Kinner 0:1 
Einzel: M. Manger 1:2, B. Gattinger 2:1, H. Bredl 1:2, M. Kinner 2:1 

 TSV Dachau 65 VII
Doppel: Kratz / Brauchle 0:1, Jaros / Ederer 1:0 
Einzel: A. Jaros 1:2, K. Kratz 1:2, T. Brauchle 2:1, F. Ederer 2:1


